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Die im Jahre 1290 erstmals urkundlich erwähnte Wasserburg Hainchen ist
die einzige Höhenwasserburg im südwestfälischen Raum. Das Gebäude
und seine angrenzenden Naturflächen sollen im Rahmen des Leaderpro-
jektes „4plus Quartett mit Weitblick“ für kulturelle und pädagogische An-
gebote genutzt werden, um Menschen regional und überregional zen-
trale prägende Elemente regionaler Kultur konkret erfahr- und erlebbar
zu machen. Foto: Friedrich Lück
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so öffentliche Anerkennung,
der Austausch untereinander
wird gefördert und das Profil
gestärkt. Ebenfalls ausge-
zeichnet wird das Netzwerk
„Mini-Mathematikum in
Netphen“. Die 17 Schulen und
das Netzwerk haben in den
vergangenen drei Jahren Pro-
jekte im Sinne einer Bildung
für nachhaltige Entwicklung
entwickelt und in Unterricht
und Schulalltag umgesetzt.

i Weitere Details zur Kampagne
und den Projekten aller beteilig-
ten Schulen sind im Internet unter
www.schule-der-zukunft.nrw.de
zu finden.

stützt werden. „Wir haben be-
wusst keinen Wettbewerb
ausgeschrieben, das Engage-
ment der Schüler soll ausge-
zeichnet werden“, sagt Dieck-
mann. In ihren Projekten
zeigten die Schulen großen
Einfallsreichtum.

Für ihr großes Engagement
haben die Schulen eine Ur-
kunde, ein Hausschild und ei-
ne Fahne überreicht bekom-
men. Damit können sich die
Schulen künftig in der Öffent-
lichkeit mit dem Gütesiegel
„Schule der Zukunft“ präsen-
tieren. Das Engagement erhält

Sterndill, die Grundschule
Netphen und die Realschule
am Kreuzberg Netphen.

Das Land NRW schrieb be-
reits zum vierten Mal die
Kampagne „Schule der Zu-
kunft – Bildung für Nachhal-
tigkeit“ aus. Marlies Dieck-
mann vom Ministerium für
Klimaschutz, Umwelt, Land-
wirtschaft, Natur- und Ver-
braucherschutz des Landes
freute sich über die große Be-
teiligung.

Das Thema „Nachhaltig-
keit“ soll auch die Stunden-
pläne der Schulen erreichen,
die Jugendlichen sollen als
„Zukunftsgestalter“ unter-

� Von Inge Schleining
Siegerland/Netphen.
17 Schulen aus den Kreisen
Olpe und Siegen Wittgen-
stein dürfen sich von nun an
„Schule der Zukunft“ nen-
nen. In einer Feier konnten
sie im Gymnasium Maria-
Königin in Lennestadt ihre
Projekte vorstellen und die
Urkunden in Empfang neh-
men. Unter den ausgezeich-
neten Schulen waren gleich
fünf Schulen aus Netphen
vertreten.

Die Grundschule Deuz, Jo-
hannland Grundschule Hain-
chen, die Förderschule am

Schüler als Zukunftsgestalter
Auszeichnung für zahlreiche Schulen aus dem Kreisgebiet

Die Schüler stellten bei der Auszeichnungsfeier ihre Projek-
te vor.

Gerlinde Böcking von der Grundschule Deuz und Andreas
Lachmann von der Johannland Grundschule Hainchen freu-
en sich über die Auszeichnung

Von Leuchtgiraffen
Lesung mit Thommi Baake begeistert Schüler

Deuz.
Dass Giraffen manchmal auf
eine Größe von 30 Zentime-
ter schrumpfen müssen, das
hätten die Schüler der
Grundschule Deuz nicht ge-
dacht. Dass sie nachts auch
noch leuchten, das hätten sie
erst recht nicht geahnt. Und
wer hat schon gewusst, dass
diese Art von Giraffen auch
heute noch leben. Kinder-
buchautor Thommi Baake
hat eine lebhafte Fantasie
und wenn man Thommi fra-
gen würde, wo denn diese ko-
mischen Giraffen leben, wür-
de er antworten: „In meinem
Kopf. Sie gehören alle mir, sie
leben und existieren in mei-
ner Fantasie und natürlich in
meinen Büchern.“

Dort wohnen noch ganz an-
dere Wesen: Zauberer Maka-
putschono, Prinzessin Rosen-
kohl, Großwesir Kruterius Sa-
molanil, eine kleine Tapezier-
schnecke, eine ganze Gruppe
Spinatnudeln, Fernbedie-
nung Petruschka, oder die
Clownkrieger.

Der Förderverein der Schu-
le hatte den Hannoveraner
Schriftsteller eingeladen. In
seiner Lesung vor den restlos

begeisterten Schülern lässt
Baake die Figuren aus seinen
Büchern schlüpfen, erweckt
sie zum Leben, so dass die Zu-
hörer förmlich an seinen Lip-
pen kleben. Die Erst- und
Zweitklässler lauschten den
Geschichten wie „Urlaub im
Kühlschrank“ und „Die Erlö-
sung des schrecklich-grässli-
chen Spinatmonsters“. Lan-
geweile kam keine auf,
schließlich sorgten die Kinder
mit einem Kühlschranktür-
quietschen oder als „Wecker“
für die passende Geräuschku-
lisse. Die Dritt- und Viert-
klässler bekamen zwei weitere
Geschichten – „Verloren in
der Star-Space- Welt“ und „
Prinzessin Rosenkohl und der
interessante Königssohn“ – zu
hören. Thommi Baake, auch
als Schauspieler und Komiker
unterwegs, weiß, wie man die
Pointen setzt, um die Kinder
mitzureißen und sie an den
Geschichten teilhaben zu las-
sen. Da wird viel gelacht und
zum Schluss auch noch kräftig
gesungen, als Baake sein mu-
sikalisches Talent offenbart
und das „Anti-Angst-Lied“
zum Besten gibt. Dazu gab es
auch eine Autogrammkarte
für jeden Zuhörer.

Wanderungen
für Frauen

Netphen. Die Netphener
Gleichstellungsbeauftragte
Jasmin Reichmann und Bewe-
gungs- und Entspannungs-
trainerin Sylvia Siegmund la-
den für den 21. Juni und den
25. Oktober zur Entspan-
nungswanderung für Frauen
ein. Im Alltag, neben Familie,
Beruf und anderen Verpflich-
tungen, kommen Bewegung
und Entspannung in der Na-
tur häufig zu kurz. Die Frau-
enwanderungen mit kleiner
Waldvesper laden zu einer ge-
zielten Auszeit ein. Sie werden
kombiniert mit kleinen Ent-
spannungseinheiten. Ein Kos-
tenbeitrag von 10 Euro pro
Person je Veranstaltung wird
vor Ort eingesammelt. Witte-
rungsangepasste Kleidung
und bequemes Schuhwerk
sind von Vorteil. Die Veran-
staltungen finden bei jedem
Wetter von 11 bis circa 13 Uhr
statt. Treffpunkt ist das Forst-
haus Hohenroth. Infos und
Anmeldung: Stadt Netphen,
Jasmin Reichmann, � 02738/
603-238 oder touristikbue-
ro@netphen.de.

Erste Hilfe
Kurs beim TVE

Dreis-Tiefenbach. Der TVE
Dreis-Tiefenbach bietet in Zu-
sammenarbeit mit dem DRK
einen Erste Hilfe Kurs an. Am
21. April und 28. April, jeweils
von 17 bis 21 Uhr, findet der
Kurs im Clubraum der Dreis-
bachhalle statt. Anmeldungen
nimmt Markus Flender unter
markus.flender@tve-dreis-
tiefenbach.de entgegen.
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Hundehalter aufgepasst
„Große“ Tiere müssen angemeldet werden

Netphen.
Die Änderung der Allgemei-
nen Verwaltungsgebühren-
ordnung vom 20. Januar be-
trifft vor allem Hundehalter
von „großen“ Hunden. Die
Anzeige über die Haltung ei-
nes solchen Hundes beim zu-
ständigen Ordnungsamt kos-
tet seit dem 28. Januar 25 Eu-
ro und ist landesweit für alle
Kommunen verpflichtend.
Eine Nichtanmeldung stellt
jedoch eine Ordnungswidrig-
keit dar und kann mit einem
Bußgeld geahndet werden.

Bei „großen“ Hunden im
Sinne des Paragraphen 11 Ab-
satz 1 LHundG NRW handelt
es sich um Vierbeiner ab 20
Kilogramm Körpergewicht
oder 40 Zentimeter Widerrist-

höhe (bei ausgewachsenen
Tieren).

Neben der Anmeldung zur
Hundesteuer ist für diese
Hunde auch die Anzeige beim
Ordnungsamt verpflichtend.

Für eine vollständige An-
meldung werden ein Anmel-
debogen, ein Sachkunde-
nachweis, ein Tierhalterhaft-
pflichtversicherungsnach-
weis und der Nachweis über
einen Identifizierungschip
benötigt. Der Anmeldebogen
ist auf der Homepage oder
beim Ordnungsamt der Stadt
Netphen erhältlich.

Darüber hinaus werden alle
Hundehalter nochmals auf ih-
re Pflichten nach dem Lan-
deshundegesetz NRW hinge-
wiesen und gebeten diese zu
beachten.

Umgang mit Smartphone
Stadt bietet Informationsabend für Eltern an

Netphen.
Kinder und Jugendliche ha-
ben heute fast alle ein
Smartphone. Diese Geräte
bieten heute viel mehr als die
früheren „einfachen“ Hand-
ys: Es handelt sich eigentlich
um leistungsfähige Mini-
Computer für die Hosenta-
sche, natürlich mit Internet-
zugang.

Die Geräte bieten unend-
lich viele Möglichkeiten mit
anderen zu kommunizieren,
Bilder und Filme aufzuneh-
men und zu versenden, zu
spielen, sich im Internet zu
bewegen – für die jungen
Menschen eine Selbstver-
ständlichkeit. Sie sind dabei
auch vielfältigen Risiken aus-
gesetzt: Sie sind konfrontiert
mit Inhalten, die für sie unge-
eignet sind, sie geraten an
Personen, die sie ausnutzen
oder kommen anderweitig in

Gefahr, Opfer oder auch Täter
von Straftaten zu werden. Die
Erwachsenen sind oft weniger
erfahren mit diesen Dingen,
obwohl sie ihre Kinder schüt-
zen wollen und sollen. Da gibt
es nur eines: Sie müssen sich
in die Welt der neuen Medien,
in der ihre Kinder schon zu
Hause sind, hinein finden. Es
gibt viele Fragen, Tipps und
Denkanstöße.

Das Familienbüro der Stadt
Netphen und die Kreispolizei-
behörde Siegen laden daher
alle Interessierten ein, an die-
sem Elterninformations-
abend teilzunehmen. Der
Abend ist kostenfrei und fin-
det am Donnerstag, 21. Mai,
von 19 Uhr bis circa 21 Uhr im
Ratssaal des Netphener Rat-
hauses statt.

i Anmeldungen nimmt das Famili-
enbüro der Stadt Netphen, Sandra
Hatzig, unter � 02738/603148
oder per E-Mail an s.hat-
zig@netphen.de entgegen.

Schließung abgewendet
Sportpark soll zukünftig zum Freizeitpark gehören

� Von Stefanie Reinelt
s.reinelt@siegerlandkurier.de

Netphen.
Der Sportpark Siegerland
soll schrittweise im Laufe der
kommenden Jahre in den Be-
sitz der Sport und Freizeit
GmbH übergehen. In seiner
Sitzung wurde der Rat der
Stadt Netphen durch die Ver-
waltung über weitere aktuel-
le Gespräche mit dem Betrei-
ber des Sportparks Sieger-
land, der Sport und Freizeit
GmbH (SPS), informiert.

Der Stadtrat stimmte mit
großer Mehrheit einer ge-
meinsamen Absichtserklä-
rung mit der Sport und Frei-
zeit GmbH zu. Ziel dieser Ab-
sichtserklärung ist die Erar-

beitung einer einvernehmli-
chen Regelung, die letztend-
lich zu einer Übertragung des
Betriebs des Sportparks Sie-
gerland auf die Freizeitpark
Obernautal Netphen GmbH
führen soll. „In einem Arbeits-
kreis wird ein Konzept für den
Sportpark erarbeitet“, sagt
Dietrich Ballin von der SPS auf
Anfrage des SIEGERLANDKURIER.
„Wichtig ist, dass die Interes-
sen beider Seiten dabei ge-
wahrt werden. Auf lange Sicht
ist es positiv, wenn alle Sport-
anlagen aus einer Hand be-
trieben werden.“ Übergangs-
weise sei weiterhin die SPS fe-
derführend für den Sportpark
zuständig.

Die Freizeitpark Obernautal
Netphen GmbH betreibt be-

reits das Hallen- und Freibad
sowie die Sauna und das Ge-
sundheitszentrum Physio-Ak-
tiv. Der Sportpark bietet ver-
schiedene Racket-Sportarten
an und verfügt über zwei In-
door-Soccer-Courts, die Eis-
sporthalle und ein Fitness-
Studio. Durch eine schrittwei-
se immer intensivere Zusam-
menarbeit bis zur vollständi-
gen Verschmelzung und die
damit mögliche Vermarktung
des gesamten Freizeitparks
aus einer Hand, sollen Syner-
gieeffekte nutzbar werden.

Mit großer Ratsmehrheit
war man der Meinung, dass
eine Schließung der zurzeit
von der SPS betriebenen
Sportanlagen vermieden wer-
den sollte.

Die Freizeitpark Obernautal Netphen GmbH wird schrittweise den Betrieb des Sportparks
Siegerland übernehmen.

TUI ReiseCenter
Kreuztaler Reisebüro
Marburger Straße 32, Kreuztal,
Tel. 0 27 32 / 2 60 39
Fax. 0 27 32 / 15 28
kreuztaI1@tui-reisecenter.de

Ab in die Sonne!
Rhodos, Lindos
Hotel Lindos Village ****
Doppelzimmer, Halbpension
z. B. am 19.05.2015 ab Dus

1 Woche p.P. ab € 412
Türk. Ägäis, Turunc
Viverde Hotel Loryma ****
Doppelzimmer, Halbpension
z. B. am 18.05.2015 ab Dus

1 Woche p.P. ab € 458
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MIT 0 % FINANZIEREN

AB 88 € mtl*

*Renault Twingo Expression SCe 70 eco²**: Fahrzeugpreis 9.674,– €. Bei
Finanzierung: Nach Anzahlung von 0,– € Nettodarlehensbetrag 9.674,– €, 60 Monate
Laufzeit (59 Raten à 88 € und eine Schlussrate: 4.482,– €), Gesamtlaufleistung
40.000 km, eff. Jahreszins 0 %, Sollzinssatz (gebunden) 0,0 %, Gesamtbetrag der
Raten 9.674,– €. Gesamtbetrag inkl. Anzahlung 9.674,– €. Ein Finanzierungsangebot
für Privatkunden der Renault Bank, Geschäftsbereich der RCI Banque S.A.
Niederlassung Deutschland, Jagenbergstraße 1, 41468 Neuss. Gültig bis
30.04.2015.

Klimaanlage • Radio R&Go • ABS, ESP und 4 Airbags • LED-Tagfahrlicht • 5 Türen
• Geschwindigkeitsbegrenzer • Rücksitz- und Beifahrersitzlehne umklappbar

Renault Twingo SCe 70 eco²: Gesamtverbrauch (l/100 km): innerorts: 5,6;
außerorts: 3,9; kombiniert: 4,5;   CO2-Emissionen kombiniert: 105 g/km. Renault
Twingo: Gesamtverbrauch (l/100 km): kombiniert: 4,5 – 4,2;   CO2-Emissionen
kombiniert: 105 – 95 g/km (Werte nach Messverfahren VO [EG] 715/2007).

Besuchen Sie uns im Autohaus. Wir freuen uns auf Sie.

**Abbildung zeigt Renault Twingo Luxe mit Sonderausstattung.

Firmensitz: Weidenauer Str. 223-225, 57076 Siegen
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Dörnbach-TGA
Wasser & Wärme-, Energie- & Umwelttechnik

Siegstraße 1 · 57250 Netphen - Dreis-Tiefenbach
Tel. 02 71 / 238 743 2 · 24 h: 01 71 / 343 423 2 · www.doernbach-tga.de

»Mit uns werden Ihre Ansprüche kostengünstig und effizient umgesetzt!«

Thomas Dörnbach und
ein Teil seines Teams

Von Liebe inspiriert
Heidrun Fincks malt Bild für Hochzeiten

Netphen.
In einem stilvollen Ambiente
heiraten kann man in
Netphen unter anderem im
Alten Feuerwehrhaus am St.-
Peters-Platz. Hier befindet
sich auch der Sitz der Kunst-
schule Netphen, die sich un-
ter der Trägerschaft des Kul-
turforums Netphen befindet.
Viele Kunstwerke stellt die
Leiterin der Kunstschule
Heidrun Fincks hier aus und
sorgt dadurch auch für den
besonderen Rahmen bei
Trauungen. Inspiriert von
dem Trauraum im Alten Feu-
erwehrhaus malte Heidrun
Fincks ein Bild speziell für
Hochzeiten.

Was geht in einem Braut-
paar vor, das vor dem Stan-
desbeamten steht und in Kür-
ze gefragt wird, ob es gemein-
sam in die Zukunft gehen
möchte? Jeder, der geheiratet
hat oder in einer festen Bezie-
hung lebt, kennt diese Gedan-
ken. Wird es für immer sein?

Hält die Liebe? Zwei Men-
schen haben sich gefunden,
die sich lieben und zusam-
men alt werden wollen. „Da-
rin besteht die Liebe. Dass
sich zwei Einsame beschützen
und berühren und miteinan-
der reden“ – Dieses Zitat von
Rainer Maria Rilke sagt aus,
um was es in der Zweisamkeit
geht. Füreinander da sein, al-
les teilen – Freude und Trau-
rigkeit. Miteinander reden,
auch in Krisenzeiten, wenn es
vielleicht schwer fällt. Darum
geht es. Genau dies alles soll
die Haltung des Paares auf
dem Bild widerspiegeln. Sie
halten sich fest umschlungen,
schauen nachdenkend nach
unten. Sie sind eine Einheit.
So leicht kann sie nichts aus-
einanderbringen.

„Ohne die Malerei und de-
ren Ausdruckskraft wäre ich
nur ein halber Mensch“, sagt
die Künstlerin selbst. Dabei
sollen ihre Bilder mehr sein
als bloße Hingucker. Das An-
schauen eines Bildes soll dem
Betrachter auch Freude berei-
ten. In diesem Sinne hat Hei-
drun Fincks einen Wunsch:
„Wenn in Netphen Brautpaa-
re heiraten und während der
Trauung auf das Bild schauen,
wäre es schön, wenn sie visu-
ell diese Synonyme für die
Liebe mit auf ihren gemeinsa-
men Lebensweg nehmen
würden.“

Heidrun Fincks ist ausgebil-
dete Grafikerin mit Schwer-
punkt Illustration. Neben der
Leitung der Kunstschule
Netphen organisiert sie mit
anderen Künstlerinnen das
Künstlercafé Café Couleur.
Weitere Informationen über
Heidrun Fincks unter
www.Heidrun-Fincks.de.

Auch Paare, die nicht im
Stadtgebiet Netphen wohnen,
können vor dem Standesamt
Netphen heiraten. Das Alte
Feuerwehrhaus bietet auch
Platz für größere Hochzeitsge-
sellschaften. Parkplätze sind
vor dem Haus und in der Nähe
ausreichend vorhanden. Das
Standesamt Netphen infor-
miert über freie Termine un-
ter � 02738/603135.

Inspiriert von den Brautpaaren im Alten Feuerwehrhaus
malte Heidrun Fincks ein Bild speziell für Hochzeiten.

Meyer und Kring obenauf
Leichtathleten gewinnen Jugensportlerwahl in Netphen

Netphen.
Zahlreiche Sportler und
Sportmannschaften folgten
der Einladung des Stadt-
sportverbandes (SSV)
Netphen in das Foyer des
Gymnasiums Netphen zu der
traditionellen Jugendsport-
lerehrung.

Nach den Grußworten des
SSV-Vorsitzenden Hans Joa-
chim Werthenbach und Bür-
germeister Paul Wagener und
der gewohnt souveränen Mo-
deration von Lothar Seelbach
(1. Vorsitzender TuS Johann-
land) wurden die Leistungen
der Einzelsportler und Mann-
schaften mit Medaillen und

Urkunden gewürdigt. Zum Ju-
gendsportler des Jahres wurde
Benedict Meyer gekürt. Der
Leichtathlet des TVE Netphen
belegte jeweils den zweiten
Platz bei den Kreismeister-
schaften über 100 Meter und
200 Meter sowie bei den West-
fälischen Meisterschaften
über 200 Meter. Außerdem
wurde er mit der 4x100-Me-
ter-Staffel Westfälischer Meis-
ter.

Laura-Christin Kring, eben-
falls Leichtathletin des TVE
Netphen, wurde Jugendsport-
lerin des Jahres. Sie wurde
Kreismeisterin und Westfäli-
sche Meisterin über 800 Meter
(U20) und belegte den zwei-

ten Platz mit der Olympischen
Staffel bei den Westfälischen
Hallenmeisterschaften.

Die Wertung bei den weibli-
chen Sportmannschaften ge-
wann die Handball-A-Jugend
des TVE Netphen, die sich den
Westfalenmeisterschafts-Titel
holte.

Die C-Junioren-Fußballer
des SV Germania Salchendorf
durften sich über die Aus-
zeichnung zur Jugendmann-
schaft des Jahres freuen. Ih-
nen gelang der Aufstieg in die
Bezirksliga.

Ehrungen für das Familien-
sportabzeichen 2014 gingen
an die Familien Doerck und
Otterbach.

So sehen Sieger aus: Gemeinsam mit Funktionären und Trainern freuen sich Netphens Ju-
gendsportler des Jahres über ihre Auszeichnungen.
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...bei uns in guten Händen! 
Ihr Autohaus in Netphen.

Service

VergissMeinNicht
Ent lastung pf legender  Angehöriger

Netphen e.V.

für pflegende Angehörige von
kranken und älteren Menschen.
Rufen Sie an 0 27 38  6 88 82 29

Hilfe

Hilger und Brockfeld vorne
Stadtsportverband zeichnete Sportler des Jahres aus

Netphen.
Der Stadtsportverband (SSV)
hatte zur Erwachsenensport-
lerehrung in der Einzel- und
Mannschaftswertung in den
Ratssaal der Stadt Netphen
eingeladen.

Zur erfolgreichsten Einzel-
sportlerin wurde Tanja Hilger
vom Schützenverein Netphen
gekürt. Sie wurde Deutsche
Meisterin in der Disziplin „50
Meter Präzisionsgewähr KK“
und Landesmeisterin in den
Disziplinen „50 Meter Macht-
gewehr KK“ und „50 Meter
Präzisionsgewähr KK“ und er-
zielte weitere vordere Platzie-
rungen auf Landesebene. Da-
rüber hinaus belegte sie den
zweiten Platz bei den Deut-
schen Meisterschaften in der
Disziplin „50 Meter Matchge-
wehr KK“.

Stefan Brockfeld konnte
sich an diesem Abend über
die Auszeichnung „Sportler
des Jahres 2014“ freuen. Die
Liste der sportlichen Erfolge
des Leichtathleten vom TuS
Deuz ist lang. Unter anderem
wurde er gleich zweimal Krei-
scrossmeister in den Diszipli-

nen „Mittelstrecke über 1800
Meter (M45)“ und „Langstre-
cke über 8400 Meter (M45)“.
Auch die Auszeichnung
„Westfälischer Crossmeister
(M40/45)“ durfte sich der
Sportler 2014 auf seine Fahne
schreiben. Außerdem belegte
er Platz zwei bei den West-
deutschen Straßenlaufmeis-
terschaften über zehn Kilo-
meter (M45) und den West-
deutschen Hallensenioren-
meisterschaften über 3000
Meter (M45). Bei den Mann-
schaftswahlen hatten die Sie-
gerländer Kunstturnvereini-
gung (Herren) und das Da-
men-Leichtathletikteam des
TuS Deuz die Nase vorn. Die
Turner Jonas Rohleder, Sebas-
tian Spies, Falk-Daniel Uhlig,
Nico Ermert, Philipp Herder,
Nils Dunkel, Lloyd-Eric Hin-
richs, Dennis Goosens, Bram
Louwije und Laurentin Nister
erlangten mit dem Trainer-
team um Sascha Münker den
achten Platz in der ersten
Kunstturn-Bundesliga.

Das Damen-Leichtathletik-
team des TuS Deuz mit Tina
Schneider, Dr. Caprice Giehl
und Rebekka Otterbach wur-

de unter anderem Westdeut-
scher Halbmarathonmeister
und erreichte Platz sechs bei
den Deutschen Halbmara-
thonmeisterschaften. Im Rah-
men der Veranstaltung wur-
den auch Personen geehrt, die
sich in vorbildlicher Weise für
den Sport in der Stadt
Netphen engagiert haben und
somit großes ehrenamtliches
Engagement gezeigt haben.

Geehrt wurden Rainer
Schild vom TuS Deuz, der sich
um den Volleyball-Sport ver-
dient gemacht hat, Rüdiger
Honig vom TuS Deuz (Vor-
standsmitglied und Leiter der
Fußball- und Jugendfußball-
abteilung), Jana Schweisfurth
vom TVE (Handballschieds-
richterin bis zur Jugend-Bun-
desliga), Hans Klein vom
Turnverein Eckmannshausen
(25-facher Gold-Sportabzei-
chen-Träger), Bärbel Reitmei-
er vom TuS Johannland (en-
gagierte und langjährige
Übungsleiterin) sowie Fredy
Sacherow vom Schützenver-
ein Herzhausen (Vorstands-
mitglied und aktiver Sportler
im Bereich der Sportpistole
und Bogenabteilung).

Bürgermeister Paul Wagener, Nico Ermert, Sebastian Spies, Rebekka Otterbach, Daniel Uh-
lig, der Jugendsportler des Jahres Benedict Meyer, die Sportler des Jahres Stefan Brockfeld
und Tanja Hilgert sowie Hans Joachim Werthenbach und Hans-Jürgen Stangier vom Stadt-
sportverband (v.l.).

Windenergie Netphen
Stadt informiert Bürger über Planungsprozess

Netphen.
Die Stadt Netphen möchte
aufgrund des geänderten
Windenergieerlasses vom 11.
Juli 2011 und der damit ver-
bundenen Möglichkeit, un-
ter bestimmten Vorausset-
zungen auch Konzentrati-
onszonen für die Nutzung
der Windenergie auf Waldflä-
chen auszuweisen, einen Bei-
trag zum Klimaschutz leisten
und plant per Bauleitpla-
nung den Ausbau von Wind-
energieanlagen im Außenbe-
reich zu steuern.

Als Instrument dazu ist die
Aufstellung eines sachlichen
Teilflächennutzungsplanes
„Windenergienutzung“ für
das gesamte Stadtgebiet ge-
wählt worden. Mit der kon-
zentrierten Zulassung von
Windenergieanlagen werden
alle übrigen Bereiche des
Stadtgebietes von der Wind-
energienutzung freigehalten.

Der Rat der Stadt Netphen
hat in seiner Sitzung am 29.
Januar beschlossen, diesen
Teilflächennutzungsplan
„Windenergienutzung“ auf-
zustellen und damit das Plan-
verfahren eingeleitet.

Im Vorfeld der frühzeitigen

Beteiligung der Öffentlichkeit
und Behörden bietet die Stadt
Netphen allen interessierten
Bürgern zwei Veranstaltun-
gen an, sich über den städti-
schen Planungsprozess zu in-
formieren. Ziel dieser Veran-
staltungen ist es, insbesonde-
re die folgenden Verfahrens-
aspekte näher zu beleuchten:
• Anforderungen an die Pla-
nung: rechtliche und planeri-
sche Vorgaben
• Verfahrensablauf: Stand
der Planung und wie es wei-
tergeht
• Abschichtungsprozess: Kri-
terien zur Auswahl der Kon-
zentrationsfläche
• Landschaftsbildvisualisie-
rung: 16 Blickpunkte im Ver-
gleich (vorher und nachher)

Natürlich können auch die
Planunterlagen eingesehen
werden und es besteht die Ge-
legenheit zum Meinungsaus-
tausch. Die Veranstaltungen
finden am 14. April, 18 Uhr, in
der Kulturbegegnungsstätte
Hainchen (Kirchweg 30) und
am 16. April, 18 Uhr, in der
Kultur-/Sporthalle Nenkers-
dorf (Sieg-Lahn-Str. 42) statt.

Die Infos sind auch online
unter www.netphen.de/wind-
energie einsehbar.

Das Zillertal ist immer eine Reise wert und hat sich als Ziel für die Skilehrfahrt der
Sekundarschule Netphen etabliert. 37 Schüler der 7. Jahrgangsstufe

erkundeten Ende Februar eine Woche lang das weitläufige Skigebiet Kaltenbach-Hochfügen.
15 Mädchen und Jungen lernten Skifahren und staunten nicht schlecht über die Aussicht aus
etwa 2400 Meter Höhe auf das schon grün werdende Tal. Die übrigen Schüler erweiterten ihr
Können. Für die Mitglieder des Skiteams der Sekundarschule Netphen ist es immer wieder eine
Freude und Motivation zu sehen, wie die Mädchen und Jungen auch bei schlechtem Wetter be-
geistert draußen sind und die Zeit sichtlich genießen. Drei Schüler der Hauptschule Deuz (aus
deren Konzept die Skilehrfahrt übernommen wurde) nahmen ebenfalls teil.
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und für die Zukunft leisten
möchte.
� Woran wir dringend arbei-
ten müssen, ist ... an einer Be-
völkerung mit einem guten
Verhältnis zwischen Jung und
Alt.
� Die wichtigsten Themen in
Walpersdorf sind in den
nächsten Jahren... Attraktivi-
tät des Dorfes zum Bleiben
und Kommen von Menschen,
Erhalt des Kindergartens, Si-
cherstellung einer Versamm-
lungsstätte für verschiedene
Anlässe.
� Ein unvergesslicher Tag für
Netphen war... der Bau der
Umgehungsstraße.
� Was mir besonders am Her-
zen liegt, ist... die Zukunft un-
seres Dorfes und die Pflege
von Traditionen.
� In Netphen fehlt... zum Bei-
spiel eine „echte Stadtmitte“
mit Gastronomie und kleinen
Geschäften mit einem vielfäl-
tigen Angebot.
� Wenn ich nicht in Netphen
leben würde, wäre ich am
liebsten... in Freiburg.
� In 50 Jahren ist Walpers-
dorf... ein toller Wohnort, in-
mitten der noch wertvolleren
Natur.

zichten? Auf Leute, die nur an
sich denken.
� … und worauf gar nicht?
Auf Schokoladeneis mit Scho-
koladensoße im Sommer
kann ich nicht verzichten.
� Netphen ist für mich... der
starke Zusammenschluss von
21 Dörfern, die alle einzigar-
tig, interessant und deshalb
wertvoll und wichtig für die
Stadt sind.
� Ich bin Ortsvorsteher ge-
worden, weil... ich gerne in
Walpersdorf lebe und meinen
Beitrag für unser Dorf heute

um? Offen – nur das hilft.
� Auf eine einsame Insel neh-
me ich mit: Meine Frau.
� Wen bewundern Sie? Men-
schen, die sich überall auf der
Welt für Freiheit einsetzen,
die mittlerweile hier bei uns –
als zu selbstverständlich an-
gesehen wird.
� Was bringt Sie auf die Pal-
me? Verlogenheit und Schein-
heiligkeit. Und im Moment
besonderes der geplante Bau
der Windräder und somit die
Zerstörung unserer Natur.
� Worauf können Sie gut ver-

müssen.
� Wo waren Sie am 9. Novem-
ber 1989? Zu Hause.
� … und wo am 11. Septem-
ber 2001? Auf der Arbeit
� Gibt es einen „schönsten
Moment“ in Ihrem Leben?
Nein, es gab mehrere
„schönste Momente“. Als ich
meine Frau kennen gelernt
habe, die Geburt unserer bei-
den Töchter, ihre Vorstellung
unserer beiden Schwieger-
söhne und natürlich unsere
drei Enkel.
� Wenn Sie jemand anderer
sein könnten, wer wäre das?
Jemand, der mir sehr ähnlich
sein müsste.
� Was können Sie heute bes-
ser als vor zehn Jahren? Auch
mal über den Dingen stehen.
� Was konnten Sie vor zehn
Jahren besser als heute? Ge-
lassener in die Zukunft schau-
en.
� Wo bleibt das Handy aus?
Wo es der Anstand gebietet.
� Meine erste Berührung mit
dem Thema Politik war... in
der Schule.
� Werte, die mir wichtig sind:
Ehrlichkeit, Vertrauen, Ver-
lässlichkeit.
� Wie gehen Sie mit Kritik

� Name: Rüdiger Bradtka
� Alter: 61
� Beruf: Leiter Kaufmänni-
sche Bildung
� Familienstand: Verheiratet
� Ist das Glas halbvoll oder
halbleer? Halbvoll.
� Früher Vogel oder Nacht-
eule? Mittlerweile früher Vo-
gel.
� Woran denken Sie morgens
beim Aufwachen als erstes?
Bei mir geht es nicht immer
nur um das „Erste“.
� Fleisch oder Gemüse? Mitt-
lerweile eher Gemüse.
� Meine Lieblingsbücher
sind... alle Bücher von Jules
Verne.
� Der Soundtrack/das Lied
meines Lebens ist... „Summer
in the City“ von The Lovin
Spoonful.
� Können Sie sich an Ihren
ersten Kinobesuch erinnern?
Ja, es war ein James Bond
Film.
� Was konnten Sie als Kind
am besten? Daran kann ich
mich nicht erinnern.
� Was macht Sie zufrieden?
Wenn mir ein Vorhaben ge-
lungen ist.
� Was ist Ihre größte Sorge?
Eine Katstrophe erleben zu

„Ich wohne inmitten der Natur“
Rüdiger Bradtka ist Ortsbürgermeister von Walpersdorf

Rüdiger Bradtka: Der geplante Bau der Windräder bringt ihn
auf die Palme. Die Zukunft des Ortes liegt ihm am Herzen.

Blick auf kleine Dinge
Ralf Melchert stellt Fotos zum Thema „Frühling“ aus

Netphen.
Im Moment erwacht der
Frühling mit all seinen Facet-
ten. Oft aber finden gerade
die kleinen Dinge wenig Be-
achtung. Diesem Thema hat
sich Hobbyfotograf Ralf Mel-
chert aus Netphen gewidmet
und zeigt dies in seiner Aus-
stellung „ Frühling im Sieger-
land - Wittgenstein – Kleine
Dinge ganz groß“ im Forst-
haus Hohenroth.

Mit viel Geduld hat er dies
genau im richtigen Moment
mit seiner Kameralinse einge-
fangen.

In Netphen geboren, zur
Schule gegangen und dort
wohnhaft und auch beruflich
tätig, hat Ralf Melchert zwei
Hobbys. Zum einen sind es
die Beatles, zum anderen die
Fotografie. Lange Zeit hat sich
die Fotografie aus Zeitmangel
nur auf Urlaube beschränkt.
Doch seitdem ihm seine Frau
eine kleine Digitalkamera ge-

schenkt hat, ist diese sein
ständiger Begleiter. Ab August
folgt auch seine erste über-
egionale Ausstellung in Ha-
gen.

i Die Ausstellung ist während den
Öffnungszeiten des Waldinforma-
tionszentrums samstags bis sonn-
tags und feiertags von 14 bis 18
Uhr geöffnet.

Ralf Melchert fotografiert
die kleinen Dinge im Früh-
ling.

Das zehnjährige Bestehen  feierte nun Inhaberin Inga Metz von
Weinaug Bücher und Papier. Zu diesem

Anlass fand unter anderem ein großer Kinder-Malwettbewerb statt unter dem Motto „Malt eu-
re Kinderbuchhelden“. Viele Bilder wurden eingereicht, auch ganze Schulklassen der Grund-
schulen Ober- und Niedernetphen, der Dreisbachtalschule und des Gymnasium Netphen wa-
ren mit dabei. Entsprechend lebhaft ging es bei der Preisverleihung zu, denn alle Teilnehmer
erhielten ein kleines Geschenk. In der Buchhandlung wird am 23. April der Welttag des Buches
gefeiert. Wie in jedem Jahr bekommen alle Kinder der teilnehmenden Schulklassen ein Buch
geschenkt. In diesem Jahr sind außerdem alle jungen Leser eingeladen, an einer Schnitzeljagd
teilzunehmen, bei der man wieder Buchpreise und mit ganz viel Glück sogar eine Familienrei-
se in den Europapark Rust gewinnen kann.
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K.U.K. BRAUN

Habachstraße 20
57250 Netphen
Telefon/Telefax 0 27 37/30 35
Mobiltelefon 01 71/3 8112 55
Email kk.braun@arcor.de

Gerüstbau GbRGerüstbau GbR

ten müssen, ist/sind... die Bil-
dung einer Kommission, in
der die Deuzer, ob alt oder vor
allem jung, ihre Ideen für die
Gestaltung des Ortes einbrin-
gen können.
� Die wichtigsten Themen in
Deuz sind in den nächsten
Jahren... Attraktivitätssteige-
rung des Ortsteils, Zusam-
menarbeit der Vereine, Ju-
gendtreff.
� Ein unvergesslicher Tag für
Netphen war... keine Antwort.
� Was mir besonders am Her-
zen liegt, ist... keine Antwort.
� In Netphen fehlt... eine Dis-
kussionskultur unter den Par-
teien und dem Bürgermeister,
die den Ort vorwärts bringt
und nicht blockiert.
� Wenn ich nicht in Netphen
leben würde, wäre ich am
liebsten... in Deuz.
� In 50 Jahren ist Netphen-
Deuz... keine Antwort.

sigkeit.
� Wie gehen Sie mit Kritik
um? Kritik dient auch der ei-
genen Wahrheitsfindung und
ist eine wichtige Rückkopp-
lung vor dem Treffen von Ent-
scheidungen.
� Auf eine einsame Insel neh-
me ich mit: Keine Antwort.
� Wen bewundern Sie? Keine
Antwort.
� Was bringt Sie auf die Pal-
me? Vorsätzliche Lügen.
� Worauf können Sie gut ver-
zichten? Luxus.
� … und worauf gar nicht?
Meine Frau.
� Netphen ist für mich... der
Verwaltungssitz einer Groß-
gemeinde.
� Ich bin Ortsvorsteher ge-
worden, weil... das Amt als
gebürtiger Deuzer für mich
Ehre und Verpflichtung dar-
stellt.
� Woran wir dringend arbei-

dem Thema Politik war... Für
Politik habe ich mich immer
interessiert.
� Werte, die mir wichtig sind:
Wahrheitsliebe, Ehrlichkeit,
Geradlinigkeit und Zuverläs-

ge in der Familie.
� Was ist Ihre größte Sorge?
Abnehmende Hemmschwelle
zu Gewalt unter den Men-
schen und in der Politik.
� Wo waren Sie am 9. Novem-
ber 1989? Zu Hause.
� … und wo am 11. Septem-
ber 2001? Auf dem Mount
Rainier in Washington, USA.
� Gibt es einen „schönsten
Moment“ in Ihrem Leben?
Keine Antwort.
� Wenn Sie jemand anderer
sein könnten, wer wäre das?
Keine Antwort.
� Was können Sie heute bes-
ser als vor zehn Jahren? Mit
unlösbaren und ungelösten
Problemen leben.
� Was konnten Sie vor zehn
Jahren besser als heute? Kei-
ne Antwort.
� Wo bleibt das Handy aus?
Bei geselligen Runden.
� Meine erste Berührung mit

� Name: Dr. Herbert Kneppe
� Alter: 69
� Beruf: Physiker
� Familienstand: verheiratet
� Ist das Glas halbvoll oder
halbleer? Keine Antwort.
� Früher Vogel oder Nacht-
eule? Nachteule.
� Woran denken Sie morgens
beim Aufwachen als erstes?
Termine für den Tag.
� Fleisch oder Gemüse? Ge-
müse.
� Mein Lieblingsbuch ist...
keine Antwort.
� Der Soundtrack/das Lied
meines Lebens ist... „Bleib bei
uns“ von Rheinberger.
� Können Sie sich an Ihren
ersten Kinobesuch erinnern?
Ja.
� Was konnten Sie als Kind
am besten? Konstruieren und
Bauen mit Metallbaukasten.
� Was macht Sie zufrieden?
Gesundheit, eigene und Erfol-

„Ort vorwärts bringen“
Dr. Herbert Kneppe ist Ortsbürgermeister von Deuz

Dr. Herbert Kneppe: Der ge-
bürtige Deuzer fühlt sich ge-
ehrt und verpflichtet, sich für
seinen Ort einzusetzen.

Angebot für Babys
Netphen. Das Familienbüro
der Stadt Netphen lädt alle in-
teressierten Eltern für Mon-
tag, 13. April, von 9.30 bis 11
Uhr mit ihren Babys zu einer
kostenlosen Babymassage-
stunde in den kleinen Sit-
zungssaal, Zimmer 3201, des
Netphener Rathauses ein. Sie
erhalten hier die Gelegenheit
auszuprobieren, ob ein Baby-
massagekurs ihren Vorstel-
lungen und Bedürfnissen ent-
spricht. Die Teilnehmer tref-
fen sich in einem ruhigen und
warmen Raum. Die Eltern sit-
zen auf dem Boden und die
Kinder liegen auf einer wei-
chen Unterlage. Das Licht ist
gedämpft und man hört ent-
spannende Musik. Die Kurs-
leiterin Daniela Röcher-Bü-
denbender wird das Konzept

„Berührung mit Respekt“ kurz
vorstellen und den Teilneh-
mern Einblicke in die Umset-
zung geben. Die Massage-
techniken werden durch die
Kursleiterin an einer Puppe
veranschaulicht und vorge-
führt, so dass diese direkt an
dem Kind angewendet wer-
den können. Das Angebot
richtet sich an Babys im Alter
von etwa vier Wochen bis zum
Krabbelalter. Mitzubringen
sind ein großes Handtuch, Ba-
bydecke, Einmalwickelunter-
lage und alles, was das Kind
und Sie zum Wohlfühlen
brauchen.

i Anmeldungen (maximal zehn Ba-
bys mit Eltern) nimmt das Famili-
enbüro der Stadt Netphen, Sandra
Hatzig, unter � 02738/603-148
oder per E-Mail s.hat-
zig@netphen.de entgegen.

Recht aufs Mitmachen
Bildungspaket unterstützt bedürftige Kinder und Jugendliche
Netphen.
Bedürftige Kinder und Ju-
gendliche haben einen
Rechtsanspruch aufs Mitma-
chen – zum Beispiel bei Ta-
gesausflügen und dem Mit-
tagessen in Schule und Kita,
bei Musik, Sport und Spiel in
Vereinen und Gruppen. Das
Bildungspaket unterstützt
bundesweit gezielt 2,5 Millio-
nen Kinder und Jugendliche.

Das Familienbüro der Stadt
Netphen möchte einen Über-
blick über die Unterstützung
im Rahmen des Bildungs- und
Teilhabepaket geben. Kinder,
Jugendliche und Schüler ha-
ben einen Rechtsanspruch
auf das Bildungs- und Teilha-
bepaket, wenn sie oder ihre
Eltern „Arbeitslosengeld II
oder Sozialgeld (sogenannte
Hartz IV Leistungen) (SGB
II)“, „Hilfe zum Lebensunter-
halt oder Grundsicherung bei
Erwerbsminderung (SGB XII)“
(Bezieher von Leistungen
nach dem SGB II und XII müs-
sen die Leistungen spätestens
in dem Monat beantragen, für
den sie gewährt werden sol-
len) , „Wohngeld“, „Kinderzu-
schlag (KiZ)“ neben dem Kin-
dergeld oder „Leistungen

nach dem Asylbewerberleis-
tungsgesetz“ erhalten.

Diese Leistungen erhalten
Kinder, die eine Kindertages-
stätte besuchen oder von ei-
ner Tagesmutter betreut wer-
den, und Schüler bis zur Voll-
endung des 25. Lebensjahres,
die eine allgemein- oder be-
rufsbildende Schule besu-
chen. Leistungen für soziale
und kulturelle Teilhabe erhal-
ten nur Kinder und Jugendli-
che bis zur Vollendung des 18.
Lebensjahres. Berufsschüler,
die eine Ausbildungsvergü-
tung erhalten, sind von den
Leistungen ausgeschlossen.

Das Bildungspaket enthält
folgende Leistungen:
• Schulbedarf
• Ausflüge und Klassenfahr-
ten
• Lernförderung („Nachhilfe-
unterricht“)
• Mittagsverpflegung
• Schülerbeförderung (Ab
Beginn des Schuljahres 2014 /
2015 wird im Kreis Siegen-
Wittgenstein die Schülerbe-
förderung durch das kosten-
lose SchülerTicket komplett
finanziert.)
• Teilhabe am sozialen und
kulturellen Leben

Empfänger von Arbeitslo-

sengeld II oder Sozialgeld
(SGB II) können ihre Anträge
im Netphener Rathaus in der
Anlaufstelle des Jobcenters
stellen. Bezieher von Wohn-
geld, Kinderzuschlag, Hilfe
zum Lebensunterhalt oder
Grundsicherung bei Erwerbs-
minderung (SGB XII) werden
vom Familienbüro der Stadt
Netphen im Rathaus beraten,
erhalten dort die notwendi-
gen Anträge und können auch
dort die Anträge wieder ein-
reichen. Die weitere Bearbei-
tung der Anträge erfolgt in der
Kreisverwaltung.

Es ist auch möglich, die An-
träge von der Homepage des
Kreises Siegen-Wittgenstein
auszudrucken und zu verschi-
cken. Bezieher von Leistun-
gen nach dem Asylbewerber-
leistungsgesetz wenden sich
im Netphener Rathaus an die
zuständigen Sachbearbeiter
des Bereiches Soziales und
Schulen.

Für Kinder, die an der Mit-
tagsverpflegung in Kinderta-
gesstätten und in Schulen teil-
nehmen, gelten besondere
vereinfachte Regelungen. Die
Anträge gibt es in den Kinder-
tageseinrichtungen und den
Schulen.
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Oelgershausen - Frohnhausen - Ruckersfeld
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Wir beginnen unsere Wanderung am St.-Petersplatz
in Niedernetphen und folgen der Markierung
entlang der Kronprinzenstraße Richtung Kreisel.

Dort biegen wir in die Frohnhausener Straße ab.
Wir folgen der Markierung      links in die Müders-
bergstra.e und gehen bergan. Biegt der Weg mit der
Markierung links ab, gehen wir auf dem Wirtschafts-
weg geradeaus weiter und kommen zum Wegwei-
ser am Müdersberg. Ab dort folgen wir der
Markierung . Oberhalb von Oelgershausen u ̈ber-
queren wir die Landstraße und biegen ab in das Tal
des Breitenbachs. Wir kommen nach Frohnhausen.

Die Markie-
rung führt
uns durch
den Ort. Nach
Querung der
K re i s s t r a ß e
biegen wir in
die Ruckers-
felder Straße
ab. Wir gehen
weiter im Tal
z w i s c h e n
Hummersloh
(492 m) und
K ö p f c h e n
(526 m).

Oberhalb von Ruckersfeld treffen wir auf die Markie-
rung         und folgen ihr Richtung Homerich (546 m).
Über den Humberg (451 m) kommen wir am Burg-
graben vorbei. Die Wallanlage Burggraben stammt
aus karolingischer Zeit. Ursprünglich war sie 1,5 m
hoch, davor befand sich ein Spitzgraben. Eine
Bebauung der inneren Wälle konnte nicht
nachgewiesen werden. Die Anlage soll etwa um
800 n. Chr. durch Brand zerstört worden sein.
Funde aus der Jungsteinzeit im Bereich der
Wallanlage stehen in keinem Zusammenhang mit
dem Bau und der Nutzung des Burggrabens.
Es bieten sich schöne Aussichten ins Netphetal zur
Alten Burg und nach Netphen mit dem Wittig.
Unsere Markierung bringt uns bergab zum
Ausgangspunkt.

Streckenlänge: 11,5 km Gehzeit: ~ 3,5 Std.

MARKIERUNG:

Wanderkarte:  Netphen,
Ausgabe 2012, 1 : 25000

Dieser Rundweg fu ̈hrt uns u ̈ber den Müders-

berg nach Oelgershausen und durch das Tal

des Breitenbachs u ̈ber Frohnhausen nach

Ruckersfeld.  von Helmut Göbel

Kino für Senioren
Filmreihe zeigt „Monsieur Claude und seine Töchter“

Netphen.
Kino mit Kaffee und Kuchen
statt Popcorn und Cola – das
kommt bei den Senioren gut
an. In der Reihe „ohne AL-
TERSbeschränkung“ bietet
das Viktoria Filmtheater in
Dahlbruch, unter der Lei-
tung von Jochen Mander-
bach und den Städten Hil-
chenbach, Kreuztal, Siegen
und jetzt auch Netphen, ein
Kinoprogramm speziell für
ältere Mitbürger an.

Insgesamt neun Filmveran-
staltungen bieten den Zu-
schauern von März bis No-
vember erstklassisches Kino-
vergnügen. Mit dem zweiten
Film „Monsieur Claude und
seine Töchter“ geht es am
Montag, 13. April, ab 17 Uhr in
dieser Kinoreihe weiter. Clau-
de und Marie sind ein gut situ-
iertes französisches Ehepaar
mit vier hübschen Töchtern.
Doch leider haben diese
nacheinander einen Muslim,
einen Juden und einen Chine-
sen geheiratet. Nun ruhen alle
Hoffnungen auf der jüngsten
Tochter, die ihnen eine katho-
lische Hochzeit in Aussicht
gestellt hat.

Die Veranstaltungen finden
einmal im Monat, jeweils
montags, statt. Eine Stunde
vor Filmbeginn werden ab 16
Uhr Kaffee, Kuchen und fri-
sche Waffeln angeboten. So
haben die Besucher genügend
Zeit für ein munteres Ge-
spräch. Der Eintritt für die an-
schließende Filmvorführung
beträgt 6 Euro.

Hier das Filmprogramm für
2015
• 13. April: Monsieur Claude
und seine Töchter
• 11. Mai: Wir sind die Neuen
• 15. Juni: Wie in alten Zeiten
• 20. Juli: Rheingold – Gesich-
ter eines Flusses
• 17. August: Honig im Kopf
• 21. September: Best Exotic

Marigold Hotel 2
• 12. Oktober: Ein Sommer in
der Provence
• 16. November: Madame
Mallory und der Duft von Cur-
ry

Weitere Informationen zum
Seniorenkino „ohne ALTERS-
beschränkung“ gibt es bei der
Senioren-Service-Stelle der
Stadt Netphen, � 02738/
603145, der Stadt Hilchen-
bach � 02733/288229, der Re-
giestelle „Leben im Alter“ der
Stadt Siegen, � 0271/
4042434, sowie der Stiftung
Diakoniestation Kreuztal,
� 02732/582470, und im In-
ternet unter www.netphen.de
(unter „Senioren“) oder
www.viktoria-kino.de.

Alle Besucher wurden vom Organisationsteam mit einem
Gläschen Sekt begrüßt.

725 Jahre Hainchen
Hainchen. Hainchen feiert
vom 4. bis 6. September mit
einem großen Festwochenen-
de das 725-jährige Jubiläum.
Los geht es am Freitag mit ei-
nem Discoabend im großen
Festzelt. Ein bunter Abend im
großen Festzelt findet am
Samstagabend statt. Die mu-
sikalische Unterhaltung
kommt von „Sepp und seine

Steigerwälder Knutschbär´n“.
Mit einem ökumenischen

Gottesdienst im Festzelt be-
ginnt der Sonntag um 11 Uhr,
anschließend ist Frühschop-
pen. Der große Festzug durch
Hainchen startet um 14 Uhr.
Danach wird im Festzelt wei-
tergefeiert. Mit dem Zapfen-
streich an der Wasserburg
klingt das Fest aus.

&
Sabine Büdenbender

für Wellness und Prävention
Schulstr. 3 · 57250 Netphen · 02737-4966 · mobil 0171-8851413

Alles unter einem Dach

Hotel · Restaurant · Café

Lahnhof 1 · 57250 Netphen-Lahnhof
Tel. (0 27 37) 2 41 · Fax (0 27 37) 2 43

Der besondere
Party-Service!

Forsthaus
Lahnquelle
Forsthaus
Lahnquelle
Forsthaus
Lahnquelle
Forsthaus
Lahnquelle

Wir liefern täglich 25 bis
300 Essen außer Haus.
Lassen Sie sich von uns beraten!
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Ihr Versicherungspartner vor Ort

Geschäftsstelle
Thomas  Trogisch 
Lahnstr. 63, 57250  Netphen   
Tel. 02738 1048
thomas.trogisch@continentale.de

VergissMeinNicht
Ent lastung pf legender  Angehöriger

Netphen e.V.

Wir stellen ein:

Mitarbeiterinnen 
für hauswirtschaftliche Tätigkeiten
auf 450,-€-Basis
Schriftliche Bewerbung erbeten an:

Amtsstr. 2 + 6 · 57250 Netphen

Zahlreiche Gäste,  Bewohner und Angehörige wurden zum Winterzauber
2015 im Haus Elisabeth in Netphen begrüßt. Zum Start

am Freitag gab es Auftritte der Tanzgruppe Tuppek, der Schellengruppe Wilgersdorf und des
Cantete Chores. Der Samstag begann mit einem großen Frühstücksbuffet, zu dem der Gospel-
chor Haiger musikalisch beitrug. Es folgten am Nachmittag der Martini- und der Männerchor
aus Netphen sowie der Gospelchor Trinity – ein musikalischer Genuss für alle, die zum Winter-
zauber gekommen waren. Der ökumenische Gottesdienst im Restaurant mit den Pastoren Lo-
thar Schulte und Werner Wegener eröffnete den Winterzaubersonntag. Es schloss sich der
Frühschoppen an und zur Kaffeezeit gab es ein reichhaltiges Kuchenbuffet. Ein volkstümliches
Konzert der bekannten Giebelwälder Musikanten im rappelvollen Restaurant und im Bistrobe-
reich beendete den Winterzauber 2015 im Haus St. Elisabeth. Für das leibliche Wohl wurde an
allen Tagen bestens gesorgt. Erbsensuppe, Leckeres vom Grill und aus der Pfanne sowie Lecke-
res zur Kaffeezeit, für jeden Geschmack war etwas dabei.

Hilfe für Angehörige
Verein „VergissMeinNicht Netphen“ zieht Bilanz

Netphen.
Auf der Mitgliederversamm-
lung blickte der Vereinsvor-
stand auf ein harmonisches,
anstrengendes, aber auch er-
folgreiches Vereinsjahr zu-
rück. Der Vorsitzende Friedel
Kassing bedankte sich bei al-
len, die dazu beigetragen ha-
ben, insbesondere aber bei
der Einsatzleitung und bei
den Einsatzkräften.

„VergissMeinNicht
Netphen“ ist Verbundpartner
im gemeindenahen Verbund
„Atempause“, Entlastungs-
dienst für pflegende Angehö-
rige von Menschen mit De-
menz. Der Verein arbeitet eng
mit der Senioren-Service-
Stelle der Stadt Netphen zu-
sammen. Professionell ge-
schulte und qualifizierte Ein-
satzkräfte stehen für die häus-
liche Betreuung zur Verfü-
gung. Neben der Betreuungs-
gruppe (zweimal wöchent-
lich) können sich interessierte
Angehörige an jedem ersten
Donnerstag im Monat in der
Angehörigengruppe in der
Praxis Westphal/Hatzig in
Deuz informieren und bera-
ten lassen. Außerdem können
auch Hilfen im Haushalt an-
gefordert werden.

Ab sofort kann auch eine
Nachtbetreuung, maximal
drei Nächte in Folge, über-
nommen werden. Zurzeit
werden 40 Klienten von 31
Mitarbeitern betreut. Aus-
künfte (auch über mögliche fi-
nanzielle Hilfen) erteilt die Se-

nioren-Service-Stelle der
Stadt Netphen, die Einsatzlei-
tung von „VGMN“ sowie der
Verbund „Atempause“ und
die Pflegekassen.

Gegenüber dem Vorjahr (53
Mitglieder) konnten sieben
neue Mitglieder hinzugewon-
nen werden. Somit hat der
Verein derzeit 60 Mitglieder.

Rückblick: Mit einem Info-
Stand hat sich VGMN auf dem
Netphener Stadtfest im Au-
gust 2014 präsentiert. Höhe-
punkt des vergangenen Jahres
war der Erlebnistag „Waldes-
lust“, den Wald mit allen Sin-
nen erleben, im Waldland Ho-
henroth. Monatlich traf man
sich auch 2014 bei „Wir tan-
zen wieder“ in der Tanzschule
Im Takt in Dreis-Tiefenbach.
Weitere Highlights des Jahres
waren das erstmals durchge-
führte Skatturnier in den Ver-
einsräumen sowie ein Danke-
schön-Abend für alle Einsatz-
kräfte und Helfer. Mit dem
Adventsnachmittag mit Kaf-

fee und Kuchen und anschlie-
ßendem ökumenischen Got-
tesdienst in der Peterskapelle
endete das Jahr.

Vorschau: Neben den mo-
natlichen Tanztreffen ist am
10. August eine Veranstaltung
im Waldland Hohenroth ge-
plant. Ebenso wird ein Skat-
turnier stattfinden. Alle weite-
ren Termine werden rechtzei-
tig unter www.vergissmein-
nicht-netphen.de bekanntge-
geben.

Wahlen: Zum stellvertre-
tenden Vorsitzenden wurde
Rolf Jansen einstimmig wie-
dergewählt. Eva Vitt wird auch
weiterhin das Amt der Schrift-
führerin begleiten. Weitere
zwei Jahre wird Dieter Bruch
als Pressewart und Beisitzer
fungieren. Neuer Kassenprü-
fer wurde Bernd Rohleder.

Der Verein ist weiterhin auf
Spenden angewiesen. Außer-
dem soll verstärkt um neue
Vereinsmitglieder geworben
werden.

Beate Vitt, Eva Vitt, Friedel Kassing, Regina Meyer, Christel
Schwarte, Dr.H.-J. Krämer, Adi Korstian, Rolf Jansen und
Dieter Bruch gehören zum aktuellen Vorstand des Vereins.

Fotos erzählen vom Leben
Ausstellung von außergewöhnlichem Projekt

Netphen.
Jeder, der es schafft, glück-
lich zu altern, hat meist auch
keine Probleme damit, alt zu
sein. Jedes Gesicht erzählt
seine eigene unverwechsel-
bare Lebensgeschichte und
entwickelt dabei seinen be-
sonderen Zauber.

Die Senioren-Service-Stelle
der Stadt Netphen hat mit der
Fotodesignerin Verena Maier-
Rübsamen ein ungewöhnli-
ches Fotoprojekt initiiert.
„Wir haben ältere Menschen
aus unserer Stadt porträtiert
und dabei beeindruckende
Gesichter, strahlende Augen
und Falten, die vom Leben er-
zählen in Szene gesetzt und
festgehalten“, berichtet Eva

Vitt von der der Senioren-Ser-
vice-Stelle.

i Die Porträts werden vom 7. Mai
bis 5. Juni in einer Fotoausstellung
„Jedes Gesicht hat einen Zauber“
in den Geschäftsräumen der
Netphener Volksbank während
der Öffnungszeiten vorgestellt.

Die 100-jährige Elisabeth
Flick wurde von Verena Mai-
er-Rübsamen porträtiert.
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Musicalfeeling im Café
„Traumexpress“ begeisterte im Alten Feuerwehrhaus

Netphen.
Eine bunte Mischung ver-
schiedener Songs aus be-
kannten Musicals wurden in
der Märzausgabe des Künst-
lercafés „Café Couleur“ ge-
boten.

Im Alten Feuerwehrhaus in
Netphen war der Traumex-
press e. V. aus Freudenberg
mit über 20 Teilnehmern zu
Gast. Die musikalische Lei-
tung dieses Chor-und Thea-
terprojekts haben Julian
Wachter und Sören Babberger
inne. Für die Technische Lei-
tung ist Thorsten Ludwig zu-
ständig und um die vielen
jungen Sängerinnen und Sän-
ger kümmert sich liebevoll
Claudia Giershausen.

Heidrun Fincks begrüßte im
Namen der organisierenden
und ausstellenden Künstle-
rinnen die musikalischen
Gäste und entlockte Thorsten
Ludwig einige Informationen.
Er erklärte, dass der Traumex-
press bereits seit 1991 mit
dem Musical „Tabaluga“ star-
tete.

Danach folgten viele Auf-
führungen, zum Beispiel mit
„Simba - König der Löwen“ im
Siegener Apollo-Theater. Der
Traumexpress trifft sich jeden

Samstag in Freudenberg, um
gemeinsam zu proben und
dabei auch eine Menge Spaß
zu haben. Und dass sie Spaß
haben, merkte man bei den
einzelnen Musikstücken. So
bekamen die Zuhörer Lieder
wie „Wie vom Traum ver-
führt“ (aus dem Musical „Jo-
seph“) oder aus Les Misera-
bles („On my Own“) zu hören.

In einer kurzen Pause konn-
ten sich die Besucher viele
neue Bilder anschauen. Von
abstrakten bis zu im Detail
realistisch gemalten Acrylbil-
dern wurden viele gelungene
Exponate gezeigt.

Die Kunstschule Netphen,
in der Kurse sowohl für Kin-
der, Jugendliche und Erwach-
sene unter der Leitung der
Künstlerin und Grafikerin

Heidrun Fincks stattfinden,
hat ihren Sitz im Alten Feuer-
wehrhaus Netphen. Aus den
Kursen der Erwachsenen er-
öffneten einige Künstlerinnen
vor drei Jahren das Café Cou-
leur, um einem breiten Publi-
kum die neuesten Bilder zu
zeigen. Alles unter dem
„Dach“ des Kulturforums
Netphen.

Nach der Pause sang nun
der komplette Chor Lieder aus
dem „König der Löwen“ mit
vielen Soli. Als letzten Song
präsentierte man aus Sister
Act „Oh Happy Day“.

Weiter geht es am 10. Mai
mit der Siegener Band „Livin-
groom“ - bestehend aus be-
kannten Musikern aus dem
Siegerland. Weiter Infos un-
ter: www.Heidrun-Fincks.de

20 Teilnehmer von Traumexpress e.V. überzeugten im März
das Publikum „im Café Couleur“.

gemeinsamen Fördereinhei-
ten für Gymnasial- und Real-
schüler und weitere Möglich-
keiten gemeinsamer Schulak-
tivitäten erörtert. Sowohl die
in Aussicht gestellten Schul-
räume als auch die jetzt schon
gelebte gute Zusammenarbeit
können alle Beteiligten positiv
in die Zukunft blicken lassen.

Die Vorbereitungen laufen,
gemeinsam mit der Stadt
Netphen, gut. Grund genug,
sich auf die gemeinsame Zeit
am Haardtberg zu freuen.

Beide Flure vermitteln mit ih-
ren jeweils drei Klassenräu-
men den Realschülern nicht
nur Zusammengehörigkeit.
Sie bieten auch ein „Dazuge-
hören-Gefühl“ an. Schön-
heitsreparaturen wurden
noch angekündigt und bezüg-
lich des Verwaltungsberei-
ches wird noch gearbeitet.

Im Anschluss an die Besich-
tigung wurden Themen wie
die gemeinsame Nutzung al-
ler Außen- und Sportanlagen,
der erfreulich gute Verlauf der

Göbel. Bernd Schönling (Stadt
Netphen), der für die Darstel-
lung fachlicher Hintergründe
zuständig ist, unterstützte
und begleitete ihn dabei.
Auch Johann Taugerbeck (So-
ziales und Schulen – Stadt
Netphen) und Christian Vogt
(Stadtentwicklung und Im-
mobilienservice) besichtigten
die zukünftigen Räume der
Realschüler.

Zusammengefasst in einem
Trakt sind die Klassenzimmer
dabei, geräumt zu werden.

Netphen.
Mit Ende des Schuljahres
2014/2015 wird die Real-
schule am Kreuzberg,
Netphen, ihren Schulbetrieb
in den Räumen der jetzigen
Sekundarschule beenden.

Gemeinsam mit dem Gym-
nasium Netphen sollen die
letzten beiden Schuljahrgän-
ge in den Räumen des Gym-
nasiums am Haardtberg ge-
staltet werden. Somit steht im
Sommer 2015 ein Umzug und
Neuanfang an. Grund genug,
sich mit dem Stand der Um-
zugsvorbereitungen zu befas-
sen. Auf persönliche Anfrage
bei Bürgermeister Paul Wage-
ner wurde Bernd Schönling,
Bereichsleiter Stadtentwick-
lung und Immobilienservice
der Stadt Netphen, kurzfristig
mit der Information beauf-
tragt. Mitte Januar konnte sich
Reinhard Winter, Vorsitzen-
der der Schulpflegschaft der
Realschule am Kreuzberg, ein
umfassendes Bild von den
Vorbereitungen am Gymnasi-
um Netphen machen.
Freundlich empfangen wurde
er vom Schulleiter Eckhard

Gelebte Zusammengehörigkeit
Gymnasium und Realschule: Umzug steht kurz bevor

Reinhard Winter, Johann Taugerbeck, Eckhard Göbel, Christian Vogt und Bernd Schönling
besuchten die Räume der zukünftigen Sekundarschule.

Fahrt der Landfrauen
Netphen. Die Landfrauen –
Ortsverband Netphen – ver-
anstalten am Donnerstag, 23.
April, eine Tagesfahrt mit Be-
sichtigung des Schiffhebe-
werks Henrichenburg. Wer

Lust hat mitzufahren, meldet
sich unter � 02738/8599 bei
Dorothee Spies an. Hier gibt
es auch weitere Informatio-
nen zum Beispiel zur Ab-
fahrtszeit.

Siegstraße 22
57250 Netphen-
Dreis-Tiefenbach

gegenüber Bombardier

Täglich geöffnet 

von 11.00-22.00 Uhr 

auch an Sonn- und Feiertagen!

vom 
Dreisber-Grill

Tel. 02 71/7 83 30
Fax 02 71/7 87 95
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Erfolgreiches Jahr
Liederkranz: Gelungener Chorwettstreit und Auftritte 2014
Netphen.
Der Männerchor Lieder-
kranz Netphen hat allen
Grund auf die Leistungen im
Jahr 2014 stolz zu sein. Beim
Chorwettstreit der Harmonie
Bernbach im Juli wurde der
Liederkranz mit Traumer-
gebnissen von 23.0 - 23,75
Punkten für seine Vorträge
honoriert.

Bei der Teilnahme an der
775-Jahr-Feier der Stadt

Netphen im August 2014 be-
geisterte der Liederkranz ins-
besondere die kleineren Gäste
mit einem Kinder-Entenren-
nen. Danach folgte das Enten-
rennen auf der Sieg.

Neben der Teilnahme an ei-
nem Benefizkonzert der
„amante della musica men-
den“ im Oktober 2014 führte
der Liederkranz sein Chor-
konzert in der Georg-Heim-
ann-Halle mit den internatio-
nal bekannten Sängern von

„Quartonal“, die mit ihren
Stimmen einen ungewöhnli-
chen Klang produzierten.

Die erstmals durchgeführte
„Kölsche Nacht“ in der Georg-
Heimann-Halle im Januar
2015 war auf Anhieb ein
durchschlagender Erfolg.

Neben der Teilnahme an
Ständchen zu verschiedenen
Anlässen steht das Entenren-
nen am 30. August, das 25-
jährige Chorleiterjubiläum
von Chorleiter Thomas Brö-
cher am 19. September sowie
das Chorkonzert mit den
„Voice Boys Bergneustadt“
und der „amante della musica
menden“ im Jahr 2015 an. Ei-
nem ereignisreichen Jahr
sieht der Liederkranz mit
Spannung entgegen.

Unter der Leitung des Vor-
sitzenden Andreas Brück
wählte die Versammlung
Markus Bittner zum stellver-
tretenden Vorsitzenden, Hans
Peter Faßbender zum Kassen-
führer, Michael Korstian zum
stellvertrenden Schriftführer,
Jan Sting zum Beisitzer, David
Weber zum Jugendwart und
Andreas Kowol zum Kassen-
prüfer.

Der Vorsitzende Andreas Brück (rechts) überreicht Hans Fi-
scher einen Pokal, da er kein einziges Mal bei Proben und
Auftritten gefehlt hat.

Bestnote erhalten
Kirchlicher Pflegedienst erhält ein „Sehr gut“

Netphen.
Mit einer glatten 1,0 benotete
der Medizinische Dienst der
Krankenkassen die Leistun-
gen des Kirchlichen Pflege-
dienstes Netphen gGmbH.

Die Pflegedienstleitung Re-
gina Schild, Marianne Büden-
bender und Ursula Frisch-
Daub freut sich, dass die qua-
litätssichernden Maßnahmen
sich tatsächlich auch in der
sehr guten Benotung nieder-
geschlagen haben.

Die Note „Sehr gut“ bei den
pflegerischen Leistungen, bei
den ärztlich verordneten pfle-

gerischen Leistungen, bei der
Dienstleistung und Organisa-
tion und bei der Befragung
der Kunden ist überzeugend.

„Unsere Mitarbeiter sind
hochmotiviert und erbringen
den Dienst am Menschen mit
großer Freude und menschli-
cher Nähe“, so Regina Schild.
„Selbstverständlich sind
Grundlage für eine sehr gute
und verlässliche Arbeit die Er-
füllung der vorgegebenen
Qualitätskriterien, die in den
jährlichen Qualitätsprüfun-
gen durch den Medizinischen
Dienst geprüft werden“, so
Schild weiter.

Die Pflegedienstleitung Regina Schild, Marianne Büdenben-
der und Ursula Frisch-Daub des Kirchlichen Pflegedienstes
Netphen freut sich über das Ergebnis
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Herzhausen feiert, 2 Tage, eine Nacht
20. & 21.06.2015

Das längste Wochenende 2015!Das längste Wochenende 2015!

H O T E L - R E S T A U R A N T

Ginsberger Heide

»AUFTANKEN« im

Familie Leyener · Hof Ginsberg · 57271 Hilchenbach-Lützel
Tel. 0 27 33/32 24 · www.hotel-ginsberger-heide.de
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Malermeister Dietmar Jung
Herzhausener Straße 5
57250 Netphen-Unglinghausen
Tel. (0 27 32) 5 88 60

Opt i
Maler

®

P a r t n e r

www.malerjung.de

Braucht Ihr
Haus einen

neuen Anstrich?

Ganzes Dorf hilft mit
Ulf Stötzel ist Schirmherr der Jubiläumsfeier

Herzhausen.
Der Bürgerverein Herzhau-
sen hat die Trägerschaft für
das Jubiläum übernommen.
Als Bestandteil des Bürger-
vereins wurde ein Festaus-
schuss (bestehend aus acht
Personen) gegründet.

Dieser beschäftigt sich seit
Anfang des Jahres mit der Pla-
nung und Vorbereitung des
Festes und wird tatkräftig von
einem weiteren etwa 30-köp-
figen Personenkreis unter-
stützt. Selbstverständlich sind
in diesem Festausschuss so-
wie dem erweiterten Helfer-
kreis auch Mitglieder aller
Ortsvereine und der Feuer-

wehr tätig.
Zudem arbeiten seit mehr

als einem Jahr vier Mitglieder
des Bürgervereins an der Er-
stellung einer umfangreichen
und wertvollen Chronik des
Ortes. Das etwa 250-seitige
Schriftstück soll im Zuge des
Jubiläums fertiggestellt und
der Öffentlichkeit präsentiert
werden. Natürlich kann das
Geschichtswerk auch käuflich
erworben werden.

Die Organisatoren freuen
sich zudem, Ulf Stötzel, den
ehemaligen Gemeindedirek-
tor der damaligen Gemeinde
Netphen sowie Bürgermeister
der Stadt Siegen, als Schirm-
herrn gewonnen zu haben.

„Zwei Tage, eine Nacht“
Herzhausen feiert das große Dorfjubiläum „725 Jahre“

Herzhausen.
Das große Dorfjubiläum in
Herzhausen wird am Sams-
tag, 20., und Sonntag, 21. Ju-
ni, unter dem Motto „Zwei
Tage, eine Nacht“ gefeiert.
Hierfür wurde bereits ein
großes Festzelt gemietet, so
dass die Aktivitäten auf und
um den Dorfplatz in der
Dorfmitte stattfinden. Wich-
tig ist den Organisatoren,
dass der Zugang und das Ver-
anstaltungsgelände barriere-
frei sind.

Das Festwochenende be-
ginnt am Samstag mit einem
Kindernachmittag, gefolgt
von einer rauschenden Herz-
häuser Partynacht mit der
Liveband „Volume 5“ sowie
den „Coronette Dancers“
(Cheerdance). Für weitere
Spannung sorgt die Wahl zur/
zum „Miss und Mister Herz-
hausen“. Seine ganze Pracht
wird der Festplatz bei einem
nächtlichen Ballonglühen
entfalten, welches für ein ein-
zigartiges Ambiente sorgt.

Der Sonntag startet mit ei-
nem ökumenischen Gottes-
dienst in der St. Anna-Kapelle,
ehe es ab 11 Uhr im Festzelt
mit einem zünftigen Früh-
schoppen weitergeht. Hier
wird der Musikzug Bracht-
hausen der Menge kräftig ein-
heizen. Im Anschluss folgen
zahlreiche Aktivitäten und At-
traktionen, die es zu bewun-
dern, zu bestaunen und aus-
zuprobieren gilt.

Am Nachmittag wird sich
der Duft von Kaffee und fri-
schem Kuchen mit einer Viel-

zahl von Stimmen vermi-
schen, denn dann erwartet die
Besucher ein großes Kuchen-
buffet. Überhaupt ist an bei-
den Festtagen bestens für das
leibliche Wohl gesorgt.

Das erste offizielle Ziegen-
rennen im Siegerland garan-
tiert jede Menge Spannung
und bildet zugleich den krö-
nenden Abschluss des Dorfju-
biläums. Natürlich ist dies
noch nicht alles - es warten
noch viel mehr Aktivitäten
und Attraktionen auf die Be-

sucher.
Aktuelle Informationen mit

exaktem Programm mit allen
wichtigen Uhrzeiten, einem
Parkflächen-Plan sowie eine
Bildergalerie mit Bildern von
den Vorbereitungen finden
sich auf der Homepage
www.herzhausen-feiert.de
und auf der Facebook-Seite
„725 Jahre Herzhausen“. Zu-
dem werden dort im An-
schluss Fotos von der eigentli-
chen Veranstaltung veröffent-
licht.

Das Dorf Herzhausen wird 725 Jahre. Aus diesem Grund wird „Das längste Wochenende
2015“ gefeiert. Fotos: Festausschuss 725 Jahre Herzhausen
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BAUTECHNIK · DIAMANT-Kernbohrungen · Autokran
CONTAINER-SERVICE · TRANSPORTE · Schlüsselfertiges Bauen
Baubiologie · Fördergeldvermittlung · Energieberatung

Unterm Wasser 9 · 57250 NETPHEN
Telefon 0 27 38 - 68 88 92 + 87 54 · Telefax 02738-28 52
www.Bautechnik-Koelsch.de · info@Bautechnik-Koelsch.de

Rothenberger Straße 23
57271 Hilchenbach

Telefon: (0 27 33) 74 20

Inh. Eva-Maria Graß

www.buecherbuyeva.de

Wir gratulieren Herzhausen 

zum 725-jährigen Dorfjubiläum 

und wünschen ein

harmonisches Fest!

Jetzt auch sonntags!
In Geisweid und Kreuztal von 8.00 bis 11.00 Uhr!

GETRÄNKE-FACHGROSSHANDEL

... auf die nächsten

725 Jahre!... auf die nächsten

725 Jahre!

Herzhausen feiert, 2 Tage, eine Nacht
20. & 21.06.2015

Das längste Wochenende 2015!Das längste Wochenende 2015!

Jung und zukunftsfähig
Herzhausen ist viel mehr als nur ein Dorf

Herzhausen.
Herzhausen – das Dorf mit
Herz – ist ein Stadtteil von
Netphen (Kreis Siegen-Witt-
genstein). Mit 590 Einwoh-
nern erstreckt sich der Ort
über eine Fläche von 5,31
Quadratkilometern und be-
sticht durch seine einzigarti-
ge Lage inmitten herrlicher
Natur.

Kurze Entfernungen zu um-
liegenden Versorgungszen-
tren machen den Ort beson-
ders attraktiv.

Bei Betrachtung der ortsan-
sässigen Vereine wird das
bunte Treiben des Dorfes
deutlich. So gibt es neben
dem Bürgerverein Herzhau-
sen folgende Vereine: Förder-
verein Feuerwehr Herzhau-
sen, Gesangverein Herzhau-
sen, Jugend- und Kinderchor
Herzhausen, Kapellenverein
Herzhausen, Sportverein
Herzhausen, Schützenverein
Herzhausen sowie Fischerei-,
Jagd- und Waldgenossen-
schaft Herzhausen.

Die Menschen die hier le-
ben und den Ort zu genießen
wissen, erfreuen sich über
Einrichtungen wie eine Arzt-
praxis, das Bürger- und Schüt-

zenhaus, die Feuerwehr, die
Grillhütte, den Kindergarten,
die Kirche (St. Anna Kapelle)
sowie den Spiel- und Bolz-
platz. Zudem besitzt der Ort
seit 2013 eine „Insel“. Die
Umbaumaßnahme eines al-
ten Biotops zu eben dieser In-
sel gilt als besonderes Vorzei-
geprojekt und gewann nicht
umsonst den Zukunftspreis
(Sonderpreis) des Kreises Sie-
gen- Wittgenstein.

Seine ganze Pracht entfaltet
der Ort bei zahlreichen Festen
und Traditionen wie zum Bei-
spiel dem Martinsfeuer, dem

überregional bekannten
Schützenfest, den Würschte-
jonge am Dach no Chresdach,
dem Adventsbasar und vielen
weiteren Aktivitäten. Herz-
hausen ist eben viel mehr als
nur ein Dorf.

Zum 725-jährigen Jubiläum
von Herzhausen werden am
Samstag, 20., und Sonntag, 21.
Juni, auf dem Dorfplatz und
Umgebung mit großem Fest-
zelt über 2000 Besucher er-
wartet. Die Gäste können sich
auf ein breitgefächertes Ange-
bot für alle Zielgruppen freu-
en (siehe Infokasten rechts).

Herzhausen bei Nacht – bei der Jubiläumsveranstaltung wird das Dorf „Zwei Tage, eine
Nacht“ feiern. Fotos: Festausschuss 725 Jahre Herzhausen

Für das Ziegenrennen laufen die Vorbereitungen auf Hoch-
touren – ein Highlight am Sonntag, 21. Juni.

Jubiläumsprogramm
Samstag, 20. Juni:
• ab 13 Uhr:

Spiele-Nachmittag für Kin-
der

Großes Ponyreiten
Ritterlager anno 1290 mit

Katharina von Eichenhain
und Sabrina von Heroldshuse
von den Lanzenrittern

Frisch gebackene Waffeln
• ab 19 Uhr:

Talkrunde mit Ehrengästen
Party im Festzelt mit der

Liveband „Volume 5“
Auftritt der „Coronette

Dancers“ (Cheerdance)
Jägermeister Lounge
Großes Ballonglühen
Wahl „Miss und Mister

Herzhausen“
Sonntag, 21. Juni:
• ab 9.30 Uhr:

Ökumenischer Gottes-
dienst in der St. Anna Kapelle
mit dem Musikzug Bracht-
hausen
• ab 11 Uhr:

Zünftiger Frühschoppen
mit dem Musikzug Bracht-
hausen
• ab 14 Uhr:

Auftritt Gesangverein Herz-
hausen

Auftritt Kinder- und Ju-
gendchor Herzhausen

Erstes offizielle Ziegenren-
nen im Siegerland

Plan- und Kutschwagen-
fahrt

Traktorenausstellung
Segway
Hüpfburg
Bogenschießen
Schmiedearbeiten
Riesiges Kuchenbuffet
Marmelade/Likör/Handar-

beiten aus Herzhausen
Herzhäuser Hofladen
Ökologische Produkte aus

der Umgebung
Ausstellung H. Gerlach und

M. Kringe
Hasenausstellung
und vieles mehr

Vortrag
über Bergbau

Herzhausen. Während des Ju-
biläums wird es am Sonntag,
21. Juni, auch einen Diavor-
trag im Bürger- und Schützen-
haus rund um das Thema
Herzhausen geben. Vorab fin-
det bereits am Mittwoch, 15.
April, 19 Uhr, ein Vortrag „Der
Bergbau in und um Herzhau-
sen“ im Bürger- und Schüt-
zenhaus Herzhausen statt.
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mensc h l i c h ,  l i e b evo ll ,  zuver l ä s s ig .

Pflegedienst Gerold Groos · Brauersdorfer Straße 21· 57250 Netphen · Telefon: 02738-6789 · Fax: 02738-351  
info@pflegedienst-groos.de · www.pflegedienst-groos.de · Von allen Kranken- und Pflegekassen anerkannt.

Heutzutage muss man außer 
den Fachqualitäten auch anderes 

  in petto haben - ein Repertoire 
  an Menschlichkeit.
    Bernhard Haitink

Öffnungszeiten:
montags -samstags
11.00 - 22.00 Uhr
sonn- u. feiertags
16.00 - 22.00 Uhr

Lahnstraße 2
57250 Netphen
Tel. 0 27 38 - 85 17
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Wintergärten, Überdachungen

und Sonnenschutztechnik

Siegen · Tel. 0271/31 21 21
www.wintergaerten-siegen.deV
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• Türen • Rollläden • Reparaturen
und Elektroinstallationen

-MARKISEN

Ihr Flugzeuggeschäft im Siegerland.
Wir haben alles was mit Fliegen und

Flugzeugen zu tun hat. Modelle, Reise-
artikel, Büroartikel, Sammlerartikel,

Bücher, DVD's, Spielzeug uvm.

Besuchen Sie uns im Internet unter
www.aviation-store.de

Comedy und Rockmusik
Kulturforum Netphen: Programm der nächsten Wochen

Netphen.
Das Kulturforum Netphen
weist für die kommenden
Wochen auf folgende Veran-
staltungen hin:

� Christine Westermann:
„Da geht noch was – mit 65 in
die Kurve“ – eine Lesung mit
der bekannten Moderatorin
(unter anderem „Zimmer frei“
im WDR-Fernsehen) findet
am Freitag, 17. April, um
19.30 Uhr in der Aula des
Gymnasiums Netphen statt
(weitere Informationen siehe
Seite 15).
� Ray Wilson und Band: „20
Years and more – Genesis vs.
Stiltskin” – Ein Wiedersehen
mit dem ehemaligen Genesis-
Sänger und seiner achtköpfi-
gen Band am Samstag, 9. Mai,
um 20 Uhr in der Georg-
Heimann-Halle Netphen.
� Bastian Bielendorfer:

„Mutter ruft an“ – eine Lesung
mit dem bekannten Buchau-
tor findet am Donnerstag, 18.
Juni, um 19.30 Uhr in der Aula
des Gymnasiums Netphen
statt.
� Hannes Wader: Mit seiner
aktuellen Konzerttour, die
den Titel seiner gleichnami-
gen neuen CD „Sing“ trägt,
gastiert der Liedermacher und

Echo-Gewinner am Freitag,
25. September, um 20 Uhr in
der Georg-Heimann-Halle
Netphen.

Karten gibt es im Vorver-
kauf im Kulturbüro Netphen,
� 02738/603111, im Bürger-
büro Netphen, im Internet
unter www.proticket.de und
bei allen ProTicket-Vorver-
kaufsstellen.

Ray Wilson und Band: Der ehemalige Genesis-Sänger kommt mit seiner Combo am 9. Mai in
die Georg-Heimann-Halle Netphen.

Der Liedermacher Hannes
Wader spielt in Netphen.

Bastian Bielendorfer liest in
der Aula des Gymnasiums.

Vortrag: Selbstständigkeit
Netphen. Familienplanung,
die Pflege von Angehörigen
und viele weitere Verpflich-
tungen erschweren immer
wieder das berufliche Fort-
kommen. Selbständigkeit
kann dann eine gute Alterna-
tive sein. Schon im Vorfeld
müssen einige Fragen beant-
wortet, mögliche Probleme
erkannt und unter fachlicher
Beratung ausgeräumt wer-
den. Als erste Information bie-
tet Netphens Gleichstellungs-
beauftragte Jasmin Reich-
mann nun in Kooperation mit
„Startpunkt57“ einen
Schnuppervortrag an. Das
Thema: „Zehn Schritte in die
Selbständigkeit“.

„Startpunkt57“ – die Initia-
tive für Gründer schafft Rah-
menbedingungen, um Grün-
dungs- und Innovationspo-
tenzial in der Region Siegen-
Wittgenstein effizient auszu-
schöpfen. Sie dient als Motor
und Kompetenzzentrum in
Sachen „Ideenfindung und
Existenzgründung“. Die In-
halte von Seminaren und
Maßnahmen von Start-
punkt57 richten sich an unter-
schiedliche Zielgruppen. Sie
sollen für die Themen Exis-
tenzgründung und Unterneh-
mensnachfolge sensibilisie-
ren, Gründer qualifizieren,
beraten und coachen.

Erste Informationen, prak-

tische Tipps und vieles mehr
verrät Referentin Diplom-
Kauffrau Sabine Bartmann.
Aus langjähriger Erfahrung
weiß sie, welche Fragen im
Vorfeld zu klären sind, wie ein
Konzept erstellt wird und ers-
te Schritte in die Selbständig-
keit führen.

Der Vortrag findet am Mitt-
woch, 17. Juni, 19 Uhr im Rat-
haus Netphen, Amtsstraße 6,
im kleinen Sitzungssaal statt.
Um Anmeldung wird gebeten.
Die Teilnahme ist kostenlos.

Auskünfte und Anmeldung
bitte bei Jasmin Reichmann,
Gleichstellungsbeauftragte
für die Stadt Netphen,
� 02738/603 238.

Gitarre und Cajon
Neue Seminare starten in der Musikschule

Netphen.
Die Musikschule der Stadt
Netphen plant ab sofort neue
Seminare für Jung und Alt.

• Lagerfeuergitarre (Seminar
004): Dieses Seminar richtet
sich an Anfänger und Wieder-
einsteiger. Dozent: Christian
Hendrik Jung; ab 22. April, im-
mer mittwochs, 19 bis 20 Uhr;
10 Abende mit je 60 Minuten
Teilnehmerzahl: ab 10 Perso-
nen; Kursgebühr: 45 Euro; Ort:
Sekundarschule Netphen,
Steinweg 22

• Cajon für Einsteiger (Semi-
nar 005): Dozent: Steffen Be-
cker; ab 29. April, immer frei-
tags, 17.30 bis 18.30 Uhr; Teil-
nehmerzahl: ab 10 Personen,
Kursgebühr 30 Euro; Ort: Se-
kundarschule Netphen, Stein-
weg 22
• Am Brunnen vor dem Tore
(Seminar 006): Auf der Suche
nach überlieferten Volkslie-
dern, vom Minnelied bis zur
Romantik; ein Kurs in Zusam-
menarbeit mit der Senioren-
Service-Stelle der Stadt
Netphen; Dozent: Matthias
Merzhäuser, vom 7. Mai bis
25. Juni, immer donnerstags,
11 bis circa 12.30 Uhr; sechs
Einheiten zu je 60 bis 90 Mi-
nuten, inklusive Tipps und
Übungen zur Atemtechnik
und Stimmbildung; Teilneh-
merzahl: ab 10 Personen,
Kursgebühr 35 Euro; Ort: Klei-
ner Sitzungssaal des Rathau-
ses Netphen, Amtsstraße 6

Anmeldeschluss für alle hier
aufgeführten Seminare zwei
Wochen vor Kursbeginn.

Infos und Anmeldung unter
� 02738/ 603-143 oder
� 02738/603-293.

Matthias Merzhäuser begibt
sich auf die Suche nach über-
lieferten Volksliedern.

ERHOLUNGSORT

im Netphenerland
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Kölner Str. 1a - 57250 Netphen-Deuz - Tel. 02737-2140800
www.siegeckgrill-deuz.de

Öffnungszeiten: 
Mo. - Fr. 11.00 - 22.00 Uhr
Sa. + So. 17.00 - 22.00 Uhr

Catering bis max. 30 Personen

Ob Geburtstage oder Familien-

feiern, kommen Sie vorbei, 

wir beraten Sie gerne. 

Wir sind für Sie da!

Currywurst, Pommes, Schnitzel,
Burger, hausgemachte Salate uvm.

Biergarten geöffnet!
Mo. - Fr. wechselnder Mittagstisch

von 11.30 - 14.00 Uhr

Telefon: 0 2738/3039705
Telefax: 0 2738/3039706
Mobil: 0157/89599122

Am Bernstein 14 a · 57250 Netphen

Lahnstraße 20 · Netphen · Telefon 02738/8806
FRISCHE AUS DEM NETPHER LAND

Netphen + Dreis-Tiefenbach
Lecker-Bäcker-Hotline: 02738 8800

„Besser leben“
Ausstellung zeigt Tipps zum barrierefreien Wohnen

� Von Stefanie Reinelt
s.reinelt@siegerlandkurier.de

Netphen.
„Die barrierefreie Gestaltung
von Wohnraum ist eine wich-
tige Voraussetzung für ein
selbstbestimmtes Leben und
Wohnen in den eigenen vier
Wänden“, sagt Eva Vitt von
der Senioren-Service-Stelle
Netphen, die zusammen mit
der Wohnberatung Siegen-
Wittgenstein die Wanderaus-
stellung „Besser wohnen –
jetzt und im Alter“ im
Netphener Rathaus präsen-
tierte.

„Generationsübergreifend
informierte die Ausstellung
nicht nur ältere Menschen,
sondern auch junge Paare
und Familien“, so Veronika
Beckmann von der Wohnbe-

ratung Siegen-Wittgenstein.
„Denn von einer barrierefrei-
en Wohnung profitieren alle
Generationen gleichermaßen.
Bodengleiche Duschen,
Handläufe an Treppenstufen,
Vermeidung von Stolperkan-
ten und gute Beleuchtung
sollten heute zum Standard
aller Bau- und Umbauwilligen
gehören.“

Modellwohnung mit
moderner Technik

Die Wanderausstellung
zeigte in Netphen zahlreiche
Beispiele und praktische
Tipps für die barrierefreie Ge-
staltung von Wohnungen, un-
abhängig von bestimmten
Einschränkungen.

Im Rahmen einer Aktion der

kommunalen Beratungsstelle
„Besser leben im Alter durch
Technik“ hielt zudem eine
mobile „Hightech“-Modell-
wohnung auf dem Marktplatz
vor dem Rathaus. In dieser
Wohnung präsentierte das
FZI-Forschungszentrum In-
formatik in Karlsruhe alters-
gerechte Technik, die älteren
und behinderten Menschen
das Leben erleichtern soll.
Zeitliche und örtliche Orien-
tierungssysteme, Sensorsyste-
me zur Sturzprävention oder
ein mobiler Notrufknopf ge-
hörten zu den gezeigten Hilfs-
mitteln. Die mobile Modell-
wohnung machte sich nach
dem Aufenthalt in Netphen
auf den Weg nach München.

i Die Wanderausstellung ist als
nächstes im Haus des Gastes in Bad
Laasphe (vom 15. April bis 7. Mai)
und Burbach (im Sommer) zu se-
hen.

Die mobile Modellwohnung hielt auf dem Marktplatz in Netphen. Die Initiatoren Max Puth
und Jonas Gerny vom FZI Forschungszentrum Informatik, Eva Vitt von der Senioren-Ser-
vice-Stelle und Daniel Aktas von der Kommunalen Beratungsstelle „Besser leben im Alter
durch Technik“ (v.l.) informierten über barrierefreies Wohnen und altersgerechte Technik.

„Da geht noch was“
Christine Westermann liest aus ihrem Buch

Netphen.
Es kommt ja nicht wirklich
überraschend, das Alter.
Aber doch gibt es den Mo-
ment, in dem man erschro-
cken feststellt: „Ich bin alt.“
Und jetzt? Kommt noch was?
Das kann nicht mehr viel
sein. Was geht noch, wenn
man 65 ist? Ebenso neugierig
wie ängstlich sieht Christine
Westermann einem neuen
Lebensabschnitt entgegen.

Offen, glaubwürdig und hu-
morvoll schreibt sie über das
Älterwerden. Ihr Buch ist kein
Ratgeber, sondern ein Ver-
such, sich mit dem Alter anzu-
freunden. In einer Lesung am
Freitag, 17. April, um 19.30
Uhr in der Aula des Gymnasi-
ums Netphen stellt sie ihr
Buch „Da geht noch was“ vor.

Christine Westermann ist
am 2. Dezember 1948 in Erfurt
geboren. Sie ist bekannt als
Radio- und Fernsehjournalis-
tin. Nach langjährigen Statio-
nen bei der „Drehscheibe“
und der „Aktuellen Stunde“ ist
sie heute vor allem bekannt
durch die Sendung „Zimmer
frei“, die sie seit 1996 zusam-

men mit Götz Alsmann mode-
riert. Christine Westermann
ist eine Buchliebhaberin und -
kennerin und stellt in mehre-
ren Sendungen („Bücher
WDR 5“, „Frau TV“ WDR-
Fernsehen, „Buchtipp“ WDR
2) Neuerscheinungen vor.

Eintritt: 15 Euro inklusive
VVK-gebühr, Abendkasse 18
Euro.

i Restkarten sind noch im Kulturbü-
ro Netphen, � 02738/603111, im
Bürgerbüro Netphen, im Internet
www.proticket.de und bei allen
ProTicket-Vorverkaufsstellen er-
hältlich.

Christine Westermann
kommt nach Netphen.
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»Sauber in den Frühling«
Die Waschstraße mit der schonenden und patentierten Gelenkbürste»Glänzende Autowäsche

in bester Qualität«
Die Waschstraße mit der schonenden und patentierten Gelenkbürste

Programm 3 + Heißwachs
Polymer-Lack-
versiegelung

nur

Altwiese 10 · 57250 Netphen
Tel. 0 27 38 / 69 2132

Prof. Fahrzeugaufbereitung
durch geschultes Personal.

NEU

Für Sie in Netphen Glänzt wie neu und schützt vor
aggressiven Verschmutzungen!

13,00 € 

Waschaktion:

Ein entspanntes
Miteinander

Netphen. „Entspannte Kinder
– entspannte Eltern“ lautete
das Thema eines Eltern-
abends, zu dem das Familien-
büro der Stadt Netphen in Ko-
operation mit der Entspan-
nungspädagogin und Erziehe-
rin Gyönkyi Kleber eingeladen
hatte. Kinder spielen und
träumen zu lassen, Familien-
rituale zu pflegen und durch
gemeinsam aufgestellte Re-
geln für ein entspannteres
Miteinander zu sorgen, waren
nur einige von zahlreichen
theoretischen Impulsen, die
den Anwesenden während
der Veranstaltung vermittelt
wurden. Praktische Tipps und
Mitmach-Aktionen wie eine
Reise durch den Entspan-
nungsgarten oder eine ge-
meinsame Entspannungsein-
heit rundeten den Abend ab.
Alle waren sich einig, dass der
Elternabend eine gelungene
Veranstaltung war.

geisterung in der Feuerwehr
durch eine anteilige Übernah-
me der monatlichen Beitrags-
kosten durch die Stadt
Netphen wieder aufleben las-
sen soll. Eine Steigerung der
körperlichen Leistungsfähig-
keit sei dringend notwendig,
damit alle Feuerwehrbeteilig-
ten die zukünftigen Gesund-
heitsprüfungen bestehen
könnten, erklärte Liska.

Aktiv“ solle die sportliche Un-
tätigkeit abfangen und die
Freiwillige Feuerwehr dazu
ermutigen, sportlich aktiver
zu werden, die persönliche
Fitness aufzubauen und zu
steigern. Zusammen mit Karl-
Hein Born vereinbarte Mark
Liska mit der Stadt Netphen
und dem Freizeitpark „Ober-
nautal“ ein Arrangement, das
die Sportförderung und -be-

viele der insgesamt 337 Feuer-
wehrmänner und -frauen eine
Hürde dar, da den meisten
Freiwilligen unzureichende
Fitness nachgewiesen werde.
Diese sei bei Brandeinsätzen
und dem Tragen der persönli-
chen, 18-Kilogramm schwe-
ren Schutzausrüstung jedoch
unbedingt vonnöten.

Die Zusammenarbeit mit
dem ortsansässigen „Physio-

Netphen.
Die Freiwillige Feuerwehr
Netphen und das Physiothe-
rapie- und Gesundheitszen-
trum des Freizeitparks
„Obernautal“ in Netphen ha-
ben eine Kooperation ge-
schlossen. Ziel ist es, die kör-
perliche Leistungsfähigkeit
der Feuerwehrleute zu ver-
bessern und sie zu einer re-
gelmäßigen Nutzung eines
Sportangebotes anzuregen.

Mark Liska, der Atem-
schutzbeauftragte der Freiwil-
ligen Feuerwehr der Stadt
Netphen, hatte die Kooperati-
on mit dem Leiter der Feuer-
wehr, Stadtbrandinspektor
Karl-Heinz Born, initiiert.
Ausschlaggebend für die Ent-
scheidung, sich von „Physio-
Aktiv“ sportlich und physio-
therapeutisch unterstützen zu
lassen, sei die alarmierend
kleine und stetig sinkende An-
zahl der einsatzfähigen Atem-
schutzgeräteträger, so Liska.
Die obligatorische ärztliche
Gesundheitsprüfung, die alle
drei Jahre stattfindet und von
den Feuerwehrangehörigen
zu absolvieren ist, stelle für

Fit für den Einsatz
Feuerwehr Netphen und „Physio-Aktiv“ kooperieren

Die Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr Netphen, Bürgermeister Paul Wagener (hintere
Reihe Mitte) und der Geschäftsführer der Freizeitpark Obernautal Netphen GmbH, Bernd
Wiezorek (vorne rechts), freuen sich über die Kooperation.
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